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Robert Liebscher

180 Seiten, zahlr. zum Teil erstmals 
publ.  Abb., Format: 11,5 x 17 cm, 
Reihe: Kleine Kulturgeschichten,  
Vergangenheitsverlag Berlin 
ISBN: 978-3-940621-08-5  
12,90 Euro

Wohnen für alle  
Eine Kulturgeschichte  
des Plattenbaus
Plattenbauten sind eine soziale Vision 
des 20. Jahrhunderts. Die „Platte“ ver-
änderte das Gesicht vieler Städte – und 
sie bestimmt bis heute die architektoni-
sche Ästhetik unserer Lebenswelt. Die 
Versuche, durch industrielles Bauen die 
Gesellschaft zu formen, mündeten in gi-
gantischen Wohnungsbauprogrammen, 
wie es am Beispiel der DDR exemplarisch 
wird. Heute stellt sich die Frage, was 
aus den gewachsenen Großsiedlungen 
in Zukunft wird. Sind sie aufgegebene 
Satellitenstädte der Unterschicht oder 
elementarer Teil der Stadt des 21. Jahr-
hunderts?

Von der Idee, Häuser durch vorgefertigte 
Bauteile schneller und günstiger zu er-
richten, über die Versuche, Wohnungen 
fabrikmäßig am Fließband zu produzie-
ren, bis hin zur Entstehung moderner 
Großsiedlungen revolutionierte die Plat-
tenbauweise weltweit das Bauen und 
veränderte das Gesicht vieler Städte.

Thomas Dörfler

336 Seiten, kart., zahlr. Abb.,  
Reihe Urban Studies,  
Transcript Verlag Bielefeld, 2010 
ISBN 978-3-8376-1295-0  
32,80 Euro

Gentrification  
in Prenzlauer Berg? 
Milieuwandel eines Berliner 
Sozialraums seit 1989
Kein Soziotop hat sich seit dem Mau-
erfall so radikal verändert wie der Berli-
ner Stadtteil Prenzlauer Berg. Früher ein 
Hort der DDR-Avantgarde, haben seit 
1989 viele Studierende und später Yup-
pies, Bobos und Lohas den Charme des 
Viertels für sich entdeckt – ein Verdrän-
gungsprozess, der nicht ohne Konflikte 
verlief.

Thomas Dörfler erforscht den sozial-
räumlichen Wandel des Ostberliner In-
nenstadtbezirks seit den späten 1980er 
Jahren und richtet seine Perspektive auf 
die alltagsweltlichen Raumpraktiken frü-
herer und heutiger Bewohner/-innen. Er 
zeigt, dass dieser Wandel mit dem klas-
sischen Raumverständnis der Stadtfor-
schung nicht adäquat analysiert werden 
kann, und stellt das Konzept des relati-
onalen Milieuraums vor. Ein innovativer 
Beitrag zur Gentrification-Forschung, der 
raum- und milieutheoretische Perspekti-
ven miteinander verknüpft.

Willy Spannowsky, Peter Runkel,  
Konrad Goppel

2010. XXXIV, 556 S. In Leinen,  
C. H. Beck  
ISBN 978-3-406-60472-0  
68,00 Euro

Raumordnungsgesetz (ROG) 
Kommentar
Das neue ROG gilt für die Raumordnung 
auf Bundesebene seit dem 31.12.2008 
und in den Ländern für nach dem 
30.6.2009 begonnene Planaufstel-
lungsverfahren. Als Folge der Föderalis-
musreform enthält es die allgemeinen 
Grundsätze und Leitziele für alle Raum-
planungen, Grundaussagen für die Pla-
nungen der Länder, die Regeln für die 
Planungen des Bundes sowie Regelun-
gen über die Zusammenarbeit von Bund 
und Ländern.

Der neue Kommentar bietet eine aus-
führliche und wissenschaftlich vertiefte, 
dabei praxisnahe Kommentierung des 
neuen Gesetzes. Eingehend erläutert sind 
insbesondere 

■■ die Grundsätze der Raumordnung und 
Regelungen über die Planerhaltung, 

■■ die in das Verfahren der Raumord-
nungsplanung integrierte Umwelt-
prüfung, 

■■ die erweiterten Möglichkeiten der 
Kooperation von Regionen, Kommu-
nen und Privaten,

■■ die Regelungen über den Planungs- u. 
Koordinierungsauftrag des Bundes, 

■■ die sich aus der neuen Kompetenz-
lage ergebenden Folgen für die Ge-
setzgebung der Länder.


